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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Freiarbeit an Stationen – sie kommt Ihnen und Ihren Schülern* entgegen. Sie sind erheblich 
entlastet, und die Schüler lernen weitestgehend selbstständig, allein, mit Partner oder in 
der Gruppe. Der hier dargestellte Ansatz, Technik verstehbar und ertragreich zu machen ist 
insofern neu, als die Schüler verstehen lernen, dass die von Menschen geschaffene Technik 
sich an menschlichen Bedürfnissen orientiert. Den Schülern wird so bewusst gemacht, dass 
und wie sie mithilfe der Technik ihr Leben bewältigen. Der Schlüssel zum Verstehen sind die 
Grunddaseinsbedürfnisse des Menschen: Wohnen, arbeiten, sich bilden, sich ernähren und 
kleiden, sich erholen, und am Verkehr teilnehmen. 
Neu ist auch das fächerverbindende Lernen. Den Schülern wird durch die Arbeitsaufträge 
deutlich, dass sie lesen und verstehen und das Verstandene konstruktiv verwerten. Sie stel-
len Beziehungen zu den Unterrichtsfächern Physik, Chemie, Geschichte, Mathematik oder 
Werken her. Je nach Interesse und / oder Leistungsfähigkeit ist es leicht möglich, ein Thema 
aufzugreifen und durch zusätzliche Arbeitsblätter, durch Modellbau oder durch Versuche die 
Arbeit an den Stationen zu erweitern.
Wenn die Schüler z. B. erkennen, dass Räder auf Schienen leichter rollen, können sie die 
Arbeitsblätter zum Thema „Reibung“ bearbeiten.

Hier sind Vorschläge zur Erweiterung. Alle Angaben beziehen sich auf Bücher im Kohl-Verlag:

Ü	Kap. I – Station 2:  Die Menschen wollen wohnen
  Einstieg in die Physik im 3./4. Schuljahr. Buch-Nr. 10 878.
   S. 12 – 13 Kraft und schiefe Ebene. Mechanik der festen Körper. 
  Buch-Nr. 11 043, S. 48 – 52 und S. 53 – 57 Reibungskraft, Rollen und Räder.
Ü	Kap. I – Station 3:  Der Mensch wohnt und arbeitet
  Energiequellen gestern, heute und morgen. Buch-Nr. 11 220, Kapitel IV, 
  Verbrennungsmotor. Physik um uns herum. Buch-Nr. 11 191, S. 25 ff, 
  schiefe Ebene.
Ü	Kap. II – Station 4:  Der Mensch wohnt und kleidet sich 
  Mechanik der festen Körper. Buch-Nr. 11 043, S. 5 – 7 Gewichtskräfte.
Ü	Kap. II – Station 7:  Zahlen und zählen
  Lernwerkstatt Elektronik. Buch-Nr. 11 379,
  S. 42 – 53 Schaltungen zur Digitalelektronik.
Ü	Kap. II – Station 13: Wege für unsere Bedürfnisse II
  Physik um uns herum. Kapitel XV Wechselstrom und 
  Kapitel XVI Was wären wir ohne Elektromotoren.
Ü	Kap. II – Station 14: Mobil mit dem Fahrrad
  Mechanik der festen Körper S. 38 – 45 Hebel.
Ü	Kap. II – Station 20:  Schneller als die Postkutsche II
  Mechanik der festen Körper, S. 38 – 45 Hebel.

Wir sind sicher, dass dieser Technik-Unterricht Spaß machen wird, Ihnen und Ihren Schülern. 
Dazu wünschen Ihnen Erfolg das Kohl-Verlagsteam und 

Wolfgang Wertenbroch

*Steht in diesem Buch Schüler, ist immer auch die Schülerin gemeint. Das gilt auch für Lehrer und Lehrerin.
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Arbeitsnachweis

Name: ________________________________________       Klasse: ____________

Arbeitsnachweis Technik an Stationen

Station Nr. Thema der Station Datum 3 2 1

!

Zur Bewertung der Leistungen von 3 bis 1
• Du kreuzt eine Drei an, wenn du vollständig und richtig gearbeitet hast, und wenn dein   
 Sozialverhalten ok war.
• Eine Zwei kreuzt du an, wenn mehr als die Hälfte richtig war und das Sozialverhalten ok.
• Die Eins ist so gedacht: Du solltest die Station wiederholen und dein Sozialverhalten ändern.
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Arbeitsnachweis

Name: ________________________________________       Klasse: ____________

Zusatzmaterial wie Arbeitsblätter oder Versuche und Modellbau

Zu Station Thema des Arbeitsblattes / Versuches / Modells Datum 3 2 1

!



Seite 8

St
at

io
ne

nl
er

ne
n 

 T
EC

H
N

IK
Fä

ch
er

ve
rb

in
de

nd
 le

rn
en

 a
b 

de
m

 7
. S

ch
ul

ja
hr

   
 –

   
 B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
54

5

An die Schüler

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

Stationen sind Abschnitte, wie du sie von der Bahn kennst. Du willst ein Endziel 
erreichen, und du hältst an verschiedenen Bahnstationen, an großen oder kleinen 
Stationen. Du kannst auch den Zug für eine bestimmte Zeit verlassen und dann 
erneut zusteigen.

Beim Stationenlernen ist es ähnlich.

Ü	Es gibt Pflichtstationen – du willst ja schließlich am gewünschten Ziel ankom- 
 men. Diese Stationen („Was ist Technik“) sollen in der Reihenfolge ihrer  
 römischen Zahlen abgearbeitet werden.

Ü	Du hast aber auch Wahlstationen. Hier bestimmst du die Reihenfolge  
 der Themen.

Dir werden auch Bilderrätsel begegnen. Sie haben den Vorteil, dass du nicht nur 
eine Lösung erarbeitest. Du errätst das gewünschte Wort, und du entscheidest,  
ob es für einen bestimmten Zusammenhang sinnvoll ist. Das ist eine enorme  
geistige Leistung!

Und so werden die Bilderrätsel bearbeitet:

                          Als Beispiel sind zwei Hunde abgebildet. 
     Der zweite Buchstabe des Wortes „Hunde“ 
            wird gestrichen und durch ein „ä“ ersetzt:
            Hände.

        Hier wird das „u“ durch ein „a“ ersetzt. 
     Dann wird das „S“ von „Schuh“ durch ein „s“  
     ersetzt. Zum Schluss wird ein „e“ angehängt:  
     Handschuhe.
     2 = a               1 = s + e

Weitere Lernhinweise findest du in den Stationen.

Du findest auch eine Seite 6, auf der du deine Arbeiten dokumentieren und 
einschätzen kannst.
Dabei wünschen dir viel Spaß und Erfolg das Kohl-Verlagsteam und

Wolfgang Wertenbroch

2 = ä
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I.  Stationen zum Technikbegriff

Aufgabe 1: Um ihr Leben zu gestalten, nutzten die Menschen von Anfang an die  
	 von	der	Natur	gewonnenen	Energien	und	Rohstoffe.	Dazu	erfand	 
 der Mensch die Technik in verschiedenen Bereichen. Damit du einen  
	 ungefähren	Überblick	bekommst,	errätst	du	die	folgenden	Begriffe.

EA

!

Station 1  Was ist Technik? (I)     Name:

               1 = b, 4

2 = ü                 1, 2, 3, 4, 5, 6                   1 = t, 2 = e                     1 = n, 2 = i

_____________________________

________________________________

Aus Erz wird Stahl

Ruhrbergbau-Essen – Bergmänner im Stollen

Hochofen Phoenix-West in Dortmund


